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Entwicklungswerksatt Digitale Berufliche Orientierung – Ein Überblick

Die Entwicklungswerkstatt Digitale BO ist ein durch die JP Morgan Chase Foundation gefördertes 
Schulentwicklungsprojekt zum Einsatz passgenauer digitaler BO-Instrumente.
Die Umsetzung erfolgte von 12/2022- 12/2025 mit ausgewählten SIEGEL-Schulen aus und mit dem 
Netzwerk Berufswahl-SIEGEL.

Zentrale Ziele 
• Entwicklung von bis zu 10 individuell 

umsetzbaren Konzepten zur Einbindung 
von digitalen BO-Formaten in bestehende 
BO-Strukturen.

• Förderung der Berufswahlkompetenz bei 
sozial benachteiligten und schwer 
erreichbaren Schüler:innen durch digitale 
Formate inkl. wissenschaftlich fundierter 
(Selbst-)Evaluation der Wirksamkeit der 
eingesetzten Formate.

• Förderung nachhaltiger Implementierung 
von digitalen BO-Formaten in die Strukturen 
der beteiligten Schulen. 

• Dokumentation und Skalierung aller 
Ergebnisse durch einen Praxisleitfaden 
Digitale Berufliche Orientierung

Timeline
Dez 2022 – März 2023:
Expertise Digitale BO – eine Übersicht über 70+ frei 
verfügbare, seriöse digitale BO-Tools, systematisiert 
nach Einsatzgebieten im Übergangsprozess.
April 2023
Kick Off Workshop für 20 interessierte SIEGEL-
Schulen in Berlin.
September 2023 – März 2025
Individuelle Prozessbegleitung von insg. 12 SIEGEL-
Schulen bei der Umsetzung ihrer digitalen 
Schulentwicklungsprojekte.
Juni 2024-Juni 2025
Vollständige (Selbst-)Evaluation von 7 Schulprojekten
Juli 2025- März 2026
Entwicklung, Veröffentlichung und Skalierung des 
Praxisleitfadens Digitale Berufliche Orientierung 

Outcomes
• 7 Schulen haben individuelle Konzepte zur 

digitalen Beruflichen Orientierung 
entwickelt, umgesetzt und in ihrer 
Schulstruktur verankert. Digitale BO wird auch 
auf andere Unterrichtsbereiche ausgeweitet. 

• 235 Schüler:innen und 12 Lehrkräfte wurden 
befragt und insb. benachteiligte 
Schüler:innen profitieren nachweislich von 
den digitalen BO-Formaten.  

• Die beteiligten Lehrkräfte erhielten 
Anerkennung und Wertschätzung für ihr 
Engagement.

• Ein tragfähiges „BO Digital“-Netzwerk hat 
sich aus dem Projekt heraus gebildet.



Entwicklungswerksatt Digitale BO – beteiligte Schulen und Projekte

Konkrete Projekte
NRW:
Erich Kästner –Schule Bochum (Gesamtschule): TaskCard als 
Begleitportfolio im Langzeitpraktikum für abschlussgefährdete 
Jugendliche.
Martin-Luther-King Schule Düsseldorf (Förderschule):
TaskCard als BO-Informationsplattform für Schüler:innen, Eltern 
und Kollegium.
Gesamtschule Wulfen: Jahrgangsbegleitender Berufswahl-
Orientierungs-Kurs mit verschiedenen Tools und individuellen 
Beratungsgesprächen.
Anne-Frank-Gymnasium Werne: Hybrides Peer to Peer 
Mentoring in Kooperation mit ehemaligen Schüler:innen im 
Bereich Studienorientierung.
Schleswig-Holstein:
Hanse Schule für Wirtschaft und Verwaltung Lübeck 
(berufsbildende Schule): Moodle Stellenbörse für 
zielgruppengerechte Praktilumsangebote aus der Region
Immanuel-Kant-Schule Reinfeld (Gemeinschaftsschule): 
TaskCard als Begleitportfolio im Blockpraktikum.
Saarland:
Eichenlaubschule Weiskirchen (Gemeinschaftsschule):
TaskCard als jahrgangsübergreifendes BO-Portfolio

Erfolgsfaktoren für das Gelingen der digitalen 
Schulentwicklungsprojekte sind:
• Hohes Engagement und eine intrinsische Veränderungsmotivation 

der beteiligten Lehrkräfte.
• Aktive Unterstützung durch die Schulleitung, das Kollegium und 

das lokale Schulsystem.
• Nutzung von Synergien in der Schulstruktur.
• Vernetzung mit externen Partnern.



Entwicklungswerksatt Digitale BO – Ergebnisse der Selbstevaluation

Alle beteiligten Schulen wurden durch die wissenschaftliche Begleitung bei der Selbstevaluation ihrer 
Schulentwicklungsprojekte unterstützt. Erhoben wurde der Einfluss der eingesetzten digitalen BO-
Formate auf die Berufswahlkompetenz der Schüler:innen sowie Gelingens- und 
Umsetzungsbedingungen für die schulische Praxis.

Design der Evaluation
• Befragung von 178 Schüler:innen mit dem ISPA-

Fragebogen zur Erfassung der Teildimensionen 
„Motivation“ und „Reflexion“ in der Berufsorientierung 
als Ausgangsanalyse.

• Befragung von 57 Schüler:innen mittels qualitativer 
Interviews zum Nutzen und zur Bewertung der 
eingesetzten Instrumente.

• Befragung von 12 Lehrkräften zur Erfassung von 
Umsetzungs- und Gelingensbedingungen

• Erstellung und Diskussion von Einzelauswertungen für 
jedes Projekt.

Teildimensionen der 
Berufswahlkompetenz



Entwicklungswerksatt Digitale BO – Ergebnisse der Selbstevaluation

Übergeordnete Ergebnisse aus der 
Selbstevaluation:

Die im Projekt eingesetzten digitalen Formate wie 
Portfolios via TaskCard oder Moodle-Kurse… 
• haben eine hohe Anschlussfähigkeit an schulische 

Logiken, 
• sind niedrigschwellig einsetzbar, erleichtern und 

entlasten langfristig die kontinuierliche Begleitung der 
Jugendlichen 

• und ermöglichen einen höheren Grad an 
Individualisierung. 

• haben positive Effekte  auf die Reflexionsfähigkeit  
und Motivation der Schüler:innen mit schwierigen 
Startbedingungen.

• wirken aber nicht von allein, sondern brauchen ein 
durchdachtes pädagogisches Setting, damit 
insbesondere gering ausgeprägte Reflexionsfähigkeit 
gefördert werden kann.

Pädagogische Einbettung ist ein Muss:
• Digitale Formate mobilisieren die Auseinandersetzung mit 

Beruflicher Orientierung generell. 
• Damit eine Steigerung der Reflexionsfähigkeit erfolgt, 

muss diese Kompetenz bereits ausgeprägt sein oder 
gezielt durch Lehrkräfte angesprochen werden.

• Eine gut durchdachte und partizipative pädagogische 
Einbettung in den Unterricht ist unumgänglich für die 
Entfaltung der o.g. Wirkungen.

Zentrale Umsetzungs- und Gestaltungsbedingungen:
• Partizipativer Einbezug von Schüler:innen in die Planung.
• Klärung rechtlicher Rahmenbedingungen (z.B. DSGVO)
• “Kalkulation“ von einem höheren zeitlichen 

Vorbereitungs- und Einführungsaufwand zu Beginn, der 
sich erst im Rahmen einer längerfristigen Routinisierung 
ausgleicht. 

• Die Einführung neuer Formate kann nicht nebenher 
erfolgen sondern muss als eigenständiges Projekt mit 
zeitlichen Ressourcen geplant, moderiert und gesteuert 
werden.  



Entwicklungswerksatt Digitale BO – Der Praxisleitfaden

Damit Schulen und BO-Akteure in Deutschland von der Expertise, den Ergebnissen und 
Praxisbeispielen der Entwicklungswerkstatt profitieren, werden diese im „Praxisleitfaden Digitale 
Berufliche Orientierung“ aufbereitet und interessierten Schulen in ganz Deutschland zugänglich 
gemacht.

Aufbau des Praxisleitfadens
Online Broschüre in 3 Teilen
Teil 1: Digitale Tools in der Beruflichen 
Orientierung: Theoretisch konzeptionelle 
Grundlagen – Oder: Die Expertise Digitale BO. 
Übersicht und Systematisierung von frei 
zugänglichen BO-Tools mit Einsatzbeispielen 
analog zum Übergangsprozess

Teil 2: Praxis Beispiele – 7 Praxisportraits zu den 
umgesetzten digitalen Schulentwicklungsprojekten 
der beteiligten Schulen, wissenschaftlich 
kommentiert mit den wichtigsten 
Evaluationsergebnissen auf einen Blick.

Teil 3: Selbstevaluation – Ausführlicher Überblick 
über Vorgehen und Ergebnisse der 
Selbstevaluation. TaskCard im Langzeitpraktikum - Ein Praxisbeispiel aus der Erich-Kästner-Schule Bochum:

https://bildungbochum.taskcards.app/#/board/393e34fb-969e-4696-9cf9-6f03e598fc7d/view?token=926b0a42-bdd8-445b-bd3b-861fd598a9ab
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Entwicklungswerksatt Digitale BO – Skalierung & Kontakt

Herzstück der Skalierung ist die Webseite zur Entwicklungswerkstatt Digitale BO, gleichzeitig 
werden die Praxisbeispiele begleitend durch die beteiligten Schulen in der SIEGEL-Akademie
vorgestellt und die Erkenntnisse im Rahmen von Fachvorträgen an ein breites Publikum 
verteilt.

Die Entwicklungswerkstatt Digitale Berufliche Orientierung konnte durch ein multiprofessionelles Team aus verschiedenen Bereichen 
des Netzwerks Berufswahl-SIEGEL umgesetzt werden:

Team SIEGEL- Bundesnetzwerk:
• Yvonne Kohlmann, Geschäftsführung Netzwerk Berufswahl-SIEGEL; SCHULEWIRTSCHAFT Deutschland
• Stefanie Teigelkämper, Bundesnetzwerk, Team SIEGEL-Akademie, Video-Produktion
• Donate Kluxen-Pyta, Bundesnetzwerk und SIEGEL-Blog

Team Bührmann:
• Prof. Dr. Thorsten Bührmann, wissenschaftliche Begleitung des Netzwerks Berufswahl-SIEGEL, Medical School Hamburg
• Antonia Baumann, M.A., wissenschaftliche Mitarbeiterin, Fachliche Beratung zum Tool-Einsatz und Durchführung Selbstevaluation
• Femke Dumstrei, M.A., wissenschaftliche Mitarbeiterin, Projektkoordination mit Schwerpunkt Praxisleitfaden, Praxisportraits und Webseite
• Dipl. Päd. Carolin Striewisch, Prozessbegleitung der Schulen, Team SIEGEL-Akademie

Strategische Beratung: Lorenz Gaede, Team SIEGEL-Akademie

Allgemeiner Kontakt über info@siegelakademie.de

https://www.netzwerk-berufswahlsiegel.de/netzwerk/projekte/entwicklungswerkstatt-digitale-berufliche-orientierung-zeitstrahl/
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